
l. Öffentlicher Teil '

1. Eröffnung der Sitzung, der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift vom 04.04.2017
3. Anderungsanträge
4. Beratung und Beschlussfassung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit
hier: Verfahrensbeschluss nach S 35 Gemeindeordnung

5. Bericht des Bürgermeisters
6. Berichte aus den Ausschüssen
7. Berichte aus den Arbeitsg.ruppen
B. Flächennutzungsplan, 6. Anderung

hier: Aufhebung abschließender Beschluss vom 04.04.2017
Beschluss uber Stellungnahmen
Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

9. Bebauungsplan Nr. 3
hier: Beschluss über Stellungnahmen

Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gem. $ 4a Abs. 3 BauGB
10. Duvenseer Moor

hier: Beschluss zum Naturschutz durch eine Vereinslösung und zum Erhalt
eines archäologischen Denkmals

1 1 . Mitglieder des Wahlvorstandes für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24.09.2017
12. Satzung zur 1. Anderung der Entschädigungssatzung
13. Antrag auf Verlängerung der Bürgschaft von der Heizhütte Klinkrade e. G.
14. Straßenbeleuchtung Grundstück Klein Klinkrade 16
15. Standortveränderung einer Straßenlampe im Mönkenweg
'16. Verlegung einer Grundstückszufahrt im Mönkenweg
1 7. Einwohnerfragezeit
ll. Nichtöffentlicher Teil
1 8. Grundstücksangelegenheiten
lll. Offentlicher Teil
19. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
20. Anfraoen und Bekanntoaben

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher und nichtöffentlicher Sitzung statt.
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l. Öffentlicher Teil

Eröffnunq der Sitzunq. der Ordnunqsmäßiqkeit der Einladunq und der Be-
schlussfähiqkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristge-
recht eingeladen wurde und Qie Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Des Weiteren
wird Herr Klüver vom Planungsbüro Stolzenberg begrüßt.

Beschlussfassunq über evtl. Einwendunqen qeqen die Niederschrift vom
04.04.2017

Die gegen die Niederschrift der Sitzung vom 04.04.2017 erhobenen Einwendungen
liegen als Anlage bei. (Anlaqe 1)

Anderunqsanträqe zur Taqesordnung
-,

Der TOP 18 ,,Grundstücksangelegenheiten" aus dem nichtöffentlichen Teil wird vorge-
zogen und wird zu TOP 8.
Der TOP 19 ,,Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse" aus
dem öffentlichen Teil wird zu TOP g.

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend.

Abstimmungsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

BerElu n g u nd Besch I ussfassunq von Taqesord n unqspu n kten u nter Ausschluss
der Offentlichkeit
hier: Verfahrensbeschluss nach $ 35 Gemeindeordnung

Der Tagesordnungspunkt 18 wird in nichtöffentlicher Sitzung beraten.

Abstimmungsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Bericht des Bürgermeisters

Frühjahrsputz für unser Dorf am 08.04.2017
Der Kreis hat die gesamten Kosten von 252,88 € übernommen, 42 Personen waren
zum Müllsammeln erschienen.

Grundstück Schmuck - Ortstermin am 13.04.2017
Der Termin für die Ordnungsverfügung mit Androhung von Ersatzvornahme bezgl. der
Lagerung von Baumaterial, Maschinen und Verunreinigung des Gehweges sowie das
Zuruckschneiden der Hecke und Sträucher war letzte Woche uberfällig . Zwar war die
Hecke geschnitten und der Gehweg gereinigt, aber das Baumaterial und die Maschi-
nen wurden nicht entfernt. Das Ordnunqsamt wird die weiteren Schritte vornehmen.
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Amtsausschusssitzung in Grinau am 25.04.2017
Die Standesamte Frau van Veen ist in Ruhestand gegangen. Nachfolgerin ist jetzt Frau
Grimm-Funk.

Das Richtfest für die Amtsarena fand am 12.05.2017 statt, die Fertigstellung der Ein-
richtung wird voraussichtlich gegen Ende der Herbstferien sein.

Aufgaben- und Zuständigkeitqübertragung vom Kreis Hzgt. Lauenburg auf das Amt
Sandesneben, hier handelt es sich um Teilbereiche aus der Fahrzeugzulassungsver-
oronung.

Das Amt Sandesneben-Nusse übernimmt die folgenden Aufgaben aus der Fahrzeug-
zulassungsverordnung für zunächst 3 Jahre vom Kreis Herzogtum Lauenburg:

Zuständigkeitsbereiches des Amtes Sandesneben-Nusse, sofern die erforderli-
chen Unterlagen vollständig vorgelegt werden.

nen des.Amtes Sandesneben-Nusse, sofern die Unterlagen vollständig vorge-
legt werden.

Bürgerbus im Amt Sandesneben-Nusse
Dr. Jansen von derAgentur Landmobil Berlin berichtete über das Projekt,,Bürgerbus".
Zu der Frage der Finanzierung des Bürgerbusses erklärte er, dass der Bus sich in ers-
ter Linie durch die Werbung auf dem Fahrzeug finanziert. Hinzu kommen die Einnah-
men durch die Spendendose. Bezüglich der Kosten berichtete er, dass mit ca. 8.000 €
pro Jahr zu rechnen ist. (3 Jahre Leasing, Sprit und Versicherung). Nach Verrechnung
mit den o.a. Einnahmen entfallen auf das Amt erfahrungsgemäß noch ca. 5.000 €. Da
das Amtsgebiet sehr groß ist, rät Dr. Jansen dazu, dass der Bürgerbus zunächst 2 Ta-
ge die Woche eingesetzt wird und dass der Amtsbereich in zwei Gebiete eingeteilt
wird. Zudem sollte der Burgerbus vorzugsweise nur Anlaufstellen innerhalb des Amts-
gebietes anfahren.

Der Amtsvorsteher Herr Hardtke berichtete dazu, das der Bürgermeister der Gemeinde
Sandesneben Herr Bünger sich in der Gemeindevertretung dafür einsetzen wird, dass
die Kosten für die Projektbegleitung durch die Agentur Landmobil Berlin aus den Zent-
ralörtlichen Mitteln der Gemeinde Sandesneben getragen werden.

Der Wahl des Herrn Kim Steingrube sowie Herrn Karl Björn Petersen zu stellvertreten-
den Amtswehrführern wurde zugestimmt. Gleichzeitig wurde die Zustimmung zur Wahl
e i n es d ritten stel lvertretenden Amtswe h rf ü h rers ertei lt.

Die NDRl Welle Nord sucht ,,Top Schleswig-Holsteiner" und das in jeder Gemein-
de von A bis Z. Die Vorschläge konnten im Internet gemacht werden, wo auch die bis-
her Vorgestellten zu finden sind. Petra Lödinq ist die ,,Top Schleswig-Holsteinerin aus
Klinkrade". Die Sendung wurde bereits am 17.05.2017 aut NDR1 Welle Nord gesendet.

Hochwasser Dorfstraße 31 /33
Ein weiterer Besprechungstermin wurde am 05.09.2017 vorgeschlagen, nach der Ter-
minbestätigung werden alle Gemeindevertreter eingeladen. Momentan steht eine
Umverlegung der vorhandenen Leitung mit neuen 500er Rohren bei einer Kosten-
schätzung von ca. 60.000 € zur Diskussion.



Hochwasser Meiereiweg 16 und 18
Am 04.06.2017 ist Wasser in die Kellerräume im Haus Nr. 16 und in die Wohnung
Haus Nr. 18 eingedrungen. Der Gemeinde wird grobe Fahrlässigkeit vorgeworfen. Die
Klärung folgt durch den Kommunalen Schadensausgleich.

Beschaffung Löschgruppenfahrzeug LF 1 0

Das Ausschreibungsverfahren läuft nach Plan, die Vergabebesprechung ist am
17.07.2017 bei Kubus in Schwerin. Danach erhalten wir einen schriftlichen Vergabe-
vorschlag bis 28.07.2017. Dierfintscheidung der Kommune hat dann bis zum
25.08.2017 zu erfolgen.

Klärteichanlage
Der Überlauf von Teich 1 zu Teich 2war verstopft, die Fa. Maxx-Rohr hat den Mangel
am 20.06.2017 behoben.

Ve rba ndsversam m I u n g WBV-Kastorf am 1 2.06.2017
Der Verbandsvorsteher berichtete, dass für die Befüllung von Swimmingpools Feuer-
wehren teilweise Standrohre an Grundstückseigentümer herausgeben, die unerlaub-
terweise ihre Swimmingpools mit Wasser befüllen. Aktuell gab es je einen Fall in
Krummesse und in Bliestorf. Er wies darauf hin, dass es sich hierbei um eine Straftat
handelt. Die Grundstückseigentümer haben sich an den WBV zu wenden.

Weiterhin soll überprüft werden, ob eine Kooperation mit dem Zweckverband Wasser-
versorgung Sandesneben möglich ist. Ein erstes Gespräch hat es bereits im März ge-
geben. Hintergrund ist eine mögliche Zusammenarbeit zu finden. Es soll eine Mach-
barkeitskonzeption erarbeitet werden.

Die Jahresrechnung 2015 wurde genehmigt. Für die Erschließung des B-Plans 18 der
Gemeinde Kastorf wurden die nötigen Haushaltsmittel bereitgestellt und die Ingenieur-
leistungen vergeben.

Gewährleistungsabnahme VSM Breitband - Ortstermin am 16.06.2017
lm Rahmen der Baumaßnahme für die Verlegung von Glasfaserkabel in Klinkrade im

Jahre 2011 b2w.2012 sind teilweise Absackungen vorhanden, die beseitigt werden
müssen. Gemäß der Fertigstellungsanzeige läuft der Gewährleistungsanspruch im Juni
2017 ab. Eine Begehung mit Verantwortlichen der Vereinigten Stadtwerke und der
Baufirma fand am 16.06.2017 statt. Die vorgefundenen Mängel sollen in ca. 4 - 6 Wo-
chen beseitigt werden.

Eine lnformationsveranstaltung und Ausstellung von Elektroautos, eBike und Ladelö-
sungen fand am 08.07.2017 am Regionalzentrum in Sandesneben statt. Der Amtsvor-
steher hätte sich mehr Beteiligung gewünscht.

Eine lnformationsveranstaltung zum Burgerbus fand am 11 .07.2017 in Sandesneben
statt. Ca. 40 interessierte Personen waren erschienen, leider keiner aus Klinkrade.
Dr. Jansen von der Agentur Landmobil und Projekt Bürgerbusse Schleswig-Holstein
stellte, wie schon auf der Amtsausschusssitzung im April in Grinau, das Projekt Bür-
gerbus vor. Weiterhin berichtete der Bürgerbusbeauftragte der Verbandsgemeinde
Langenlonsheim über das Projekt. Rund 20 Personen wollen hier in dem neuen Projekt
mitarbeiten. Als ersten Fahrtag wird das 1 . Quartal 2018 angestrebt.



Berichte aus den Ausschüssen t

Die Arbeiten an der Bankette im Sierksrader Weg haben begonnen und sollen noch in
dieser Woche erledigt werden.

Berichte aus den Arbeitsqruppen
. j r_

keine
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ll. öffentlicher Teil '

9 Bekanntqabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzunq qefassten Beschlüsse

Es werden im nichtöffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst.

1O Flächennutzunqsplan. 6.Anderunq
hier: Aufhebuns absqhließender Beschluss vom 04.04.2017

Beschluss über Stellunqnahmen
Erneuter Entwurfs- und Auslequnqsbeschluss

Herr Klüver vom Planungsbüro Stolzenberg verliest und erläutert ausführlich die Stel-
lungnahmen.

Die Gemeindevertretung beschließt die 6. Anderung des Flächennutzungsplanes laut
anliegender Vorlage. (Anlage 2)

Abstimmungsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Bebauunqsplan Nr. 3
hier: Beschluss über Stellunqnahmen

Erneuter Entwurfs- und Auslequnqsbeschluss gem. S 4a Abs. 3 BaUGB

Herr Klüver vom Planungsbüro Stolzenberg verliest und erläutert ausführlich die Stel-
lungnahmen.
Es wird noch gesondert über den Zeitpunkt des Ankaufes zur Fläche des B-Planes Nr.

3 beraten und beschlossen. Grund hierfür sind die verringerten Wohneinheiten (5

Stuck) bei voller Erschließung (ursprüngliche Planung mit I WE). Die Wirtschaftlichkeit
soll noch geprüft werden.

Die Gemeindevertretung beschließt den Bebauungsplan Nr. 3 laut anliegender Vorla-
ge. (Anlage 3)

Abstimmungsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Duvenseer Moor
hier: Beschluss zum Naturschutz durch eine Vereinslösunq und zum Erhalt

eines archäoloqischen Denkmals

Der TOP wird vertagt bis der lnfoabend stattgefunden hat.

Abstimmungsergebnis:
4 dafür, 1 dagegen, 1 Enthaltungen

12



13 Mitqlieder des Wahlvorstandes für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestaq am
24.09.2017 t

Die Gemeindevertretung beschließt laut Beschlussvorlage die Aufstellung des Wahl-
vorstandes für die Wahlzum 19. Deutschen Bundestag am 24.09.2017. (Anlaqe 4)

Abstimmunqseroebnis:
6 dafur, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

.11,

Satzunq zur 1. Anderunq der Entschädiqunqssatzunq

Die Gemeindevertretung Klinkrade beschließt die Satzung zur 1. Anderung der Ent-
schädigungssatzung vom 25.06.2003 gemäß der anliegenden Vorlage. (Anlaqe 5)

Abstimmungserqebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Antraq auf Verlängerunq der Bürqschaft von der Heizhütte Klinkrade e. G.
.l

Der Antrag wird zur weiteren Klärung an den Finanzausschuss weitergeben.

Abstimmunqsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Straßenbeleuchtunq Grundstück Klein Klinkrade 16

Die Straßenlampe bei Familie Stapelfeldt wurde durch Fa. Steenbock abgebaut. Es
wird dort keine neue Straßenlaterne aufgestellt.

Abstimmungsergebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Ein Elektriker wird prüfen, wo der Zähler am besten angebracht werden kann. Möglich
wäre es bei den Hausnummern 18 oder 20.
Ein Angebot hierfür wird eingeholt.

Abstimmungserqebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Standortveränderunq einer Straßenlampe im Mönkenweq

Aufgrund der Teilung des ehemaligen Flurstücks 80/2 (Mönkenweg 8) sind insgesamt
3 Flurstücke entstanden. Hierdurch ist es laut anliegender Skizze erforderlich, eine
Stra ßenlaterne zu versetzen.
Die erforderlichen Arbeiten werden von einer Tiefbaufirma ausgeführt, es entstehen
der Gemeinde keine Kosten.

Herr Bürgermeister Bruhns verlässt für die Tagesordnungspunkte 17 und '18 kurzzeitig
den Raum. (Anlaqe 6)

Abstimmunqsergebnis:
5 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

14
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18 Verlequnq einer Grundstückszufahrt im Mönkenweq

Auch eine vorhanden e Zutahrtist laut anliegender Skizze zu verlegän und eine weitere
Zutahrt muss neu geschaffen werden. Die erforderlichen Arbeiten werden auch in die-
sem Fall von einer Tiefbaufirma ausgeführt, es entstehen der Gemeinde keine Kosten.
(Anlaqe 6)

Abstimmunqserqebnis:
5 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

19 Einwohnerfraqezeit

Ein Einwohner erläutert die Vorstellung des Gutachtens auf der Veranstaltung Natur-
schutz des Duvenseer Moors.

20 Anfraqen und Bekanntqaben

Für die Bepflanzung der Bauminseln ,,Am Sportplatz" fehlt das dritte Angebot noch.
Wenn die Gemeinde die Bepflanzung (Bodendecker) beschafft, würde ein Anwohner
die Pflanzen selbst setzen.

GV Herr Stöber hat ein Anliegen bezüglich des Beteiligungsverfahrens zur Ausweisung
von Windeignungsflächen. Sein Schreiben hierzu liegt als Anlage bei.
Die Stellungnahme wird vom Bürgermeister gesiegelt und dann übers Amt weitergelei-
tet. Somit ist der Kreis auch mit eingebunden. (Anlaqe 7)
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Bürgermeister
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Protokollführerin



Klinkrader fur
Ktinkrade e.V.

*u0"$ "/KfK e.V. ,Am Schäferkaten l, 23898 Kiirirade

Klinkrade, 12.07.201V

Bitte zu Protokoii nehmen!l

In der Niederschrift zur ietzten Gemeindei'atssitzung arn 04.Ü4.20i 7 fehlt fnlnonrloc'
.l

Der Fraktionsvorsitzende der KfK hat zum wiederhoiterr Male nachgefragt, ob das

fehlende (nachträgliche) Protokoll bezi,glrch der Abspraclre uber die

Wiederhersteliung der Oberflächen der Straßendurrchbriche, zwischen der Heizhütte

und der Gemeindevertretung (qemaß Abspracire irr GV-Sitzung vorn C8.2015)

inzwischerr erstelit worden ist, dies wurde vorn 8fuj vErrieint. Erwartet r,vurde dieses

Protokoll eigentlich vom Bau- gpi !\lono:rrccrhrrcq dpr BM teilte aber rnit das er sich

persönlich darum kümmert.

Das Glerclre giit iur die tleriängerung cier Gewahrieistung, auclr hrelwui'de zugesagt

dass sich der BM darum kumrnert. Die Vviederhersteliung der Durchbruche sollte auf
fachgerechte Ausfuhrung untersuchi lverden i-inC bis :ui Kiäir-rng rrruss eine

Verlängerung der Gewährleistung erwirkt werden Fs musste eine Mängelanzeige

vorliegen, die cier Gernernde cien Ansprr-rch auf ordttr.rngsgemäße Bairweise bzw.

Wiederherstellung erhält, auch wenn dre Gewährieistungsfrist versti'ichen ist.

Christian Stöber
Fraktionsvorsitzender der KfK

Klinkrader für Klinkrade e.V. Arscirrift: iirraii: Teiefcnr
l.Vrrsitzender; Chrisiian stöLier ;\nr Scfiäleikaier .:l tjl]]llt4_itgl!_Lgv dli ()151./i I 148892
2.Vorsitzerder:CunterPaui i-.iusirifl 2:18:lil (lrri'.raije !12_:1€\$ L.Jr9 0i57i51444822

Kassenwart: Manuel Si:rruiz :,\paik,:sje n{ris:.i,r ijAl.i lli:,4C.i .l 35 2400i/9ü7i-1512 BIC: NOLADE2IHOt



Vorloge

für die Silzung der Gemeindevertretdng der
Gemeinde Klinkrode om 12.07.2A17
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Flöchennutzungsplon, 6. Anderung
hier: Aufhebung Abschließender Beschluss v. 04.A4.2O17

Beschluss übgr Stellungnohmen
Erneufer fnfuürfs- und Auslegungsbeschluss

l. Sochverholt
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ll. Beschlussvorsc hlog
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Östlich der Slrqße Zum Wehrenteich, nördlich der Slroßen Am Sportplolz und Zum Klever-
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Vorloge

für die SilzunE der Gemeindeverfretuig Oer
Gemeinde Klinkrode om | 2.07.2017

Eebouungsplon Nr.3
hier: Beschluss überStellungnohmen

Erneuler Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gem. g 4o
Abs. 3 BoUGB

Beschlussvorschlog

Die wöhlenrl dcr öfferrllii hen Auslegung des Fnli,vurfes des BebouungsJrkrrres Nr. .i cbqle-
gcbenerr Steliungrrclrntcri der 8chörden und sonstigen Tröger ötfentlicher Belcnge hol die
GenteincJeverlrelurrg nril der Anloge 'Ai:wögungsempfelrlung" <1es Plonlobors Slolzenberq
vom 12.O7.2012 geprü1l. Slellungnolrrnen der Öffentlichkeif liegen nicht vor.

[)os PlcrnungsbJro w,ircl t-rer:uflrog'1. cl;ejerrigen, cJie eine Stellurrgr,olrrle cri><_;egel-rerr lr<l-
bcn vor) cJiesenr träeltnis rnit Arrgobe cler Gr'üncle in Kenntnis zu setzen.

?. Dc' Lnlivult cJes Llc'b<r,,'L-rriq(,f)lo.rr.:s Ni'. ,i fü, cicr:; Ccbicl

Östtich der Slroße Zum Wehrenleich, nördlich der Sfrsßen Am Sportplolz und lum Klever-
berg,

ur-rd cjic llcr;rürrcluncl werden in cjen vorliegerrcien f-cssungen gr:l,rilligt / rril {r:lgerrcJe'r Ar,-
cler urrgcr r gehillig t.

3. Dcr Lntrvutt des Plones und die Begründung sind noch $ ao (3) BorlGB rnit verkiirzler Frisl

erneul öffenllicir ouszulegen und tJie beteiligten Behörden und sonstigen lröger öffentli
cl-rc.r Belnnge von cier Auslcgtlng zu benochrichligen. Fs wird besllnrmt closs Slelltrngncrh-
nlen nur zu cjen qeönderten crler ergönzten Teilen obqegebcn werden können.

Abslimmungsergebnis:
q

-esllzlic. lte Äriz'.rlrl <'ler

/
(k.Jv,)r : ct,,*ese,,.i: .k.

Bemerkung:

1,-: s 1.. 1 s i 1'r q I gr v er I r e I e r i n n ri r t / G e r r r e i r I cje v r; r I r e I e r :

Io-S I irr rnrerr : .9-' 
"",n-r, "rlnren 

: .f- ; S t inrnrenil roltur,aen : .i

Aulg.;rurrcl des E 22 C() w'orc'rr xeine/folgenoe Gemeinclcverirelerinnerr/(;{}f'lrL=irrcle,",erlrcter
vorr der Bertrlr;t-rg urrcl Abslirrrn)ung orisgesclrlossen; sie woren weder bei der Berotung noci:
bei der Abstinrmuno onwesencl:

3;,4^r- , ,42 o?' Qo't4



ftaQage V
Beglaubigter Auszug

aus der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung KU nb ,?r{.C ,o^ rl2. ov_ Q,o,tV

punV,t 43 der Tagesordnung: Mitglieder des Wahlvorstandes für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am
24. September 201 7

Beschlussvorschlag zur Berufung der Mitglieder und Stellvertreter
Die Gemeindevertretung schlägt für die Bundettagswahl folgende Mitglieder für den Wahlvorstand vor:

Straße/Hausnummer

Ev^s*-Qü 66 uiha s
2. 1. Stellv, WahlvorUteher/in

hor,,,, [*{ {rah 3o c[ Lt2,
3. 2. Stellv. Wahlvorsteher/in

1. Wahlvorsteher/in

Ct"*cfucrq K6br k 6 a0aca1^1
Schriftführer/i n ( Beis itzer/i n)

stellv. Schriftführer/in

Sooh<ce- SJ"6nv",U Zö, kbver6ot /3

9. Beisitzer/in

?otc,L h,x
Beisitzer/in

rleqh^ 2

-. 
tl

I t wo bl{&trs aüt , [4et zrei ue < 2e

ctr'atl Ashv

Absti

Bemerkung:
Aufgrund des $ 22 GO waren keine / folgende Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend:

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt.
Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsge-
mäß eingeladen worden ist.
Die Gemeindevertretun g war beschlussfähig

Beschlussfäh It: mmun
Gesetzliche

Mitqliederzahl
Davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

q 6 6

rcU,^h lc'dt
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Vonilage
zur Silzung der Gemeindeverrretung der Gemeinde Klinkrade am I 2 . 07. 2 0,t7

rt{
zu Taoesprdnunqsp_ufiktlfl : Satzung zur 1. Anderung der Entschädigungssatzung

rv

Hauptamt
Az. Te

Saridesneben delr 10 04 2017

i Geselzticire Zahl der Verlreler

iAusqeschlosscr) qern. $ 22 GO I

SacLverhalt:

Derzert errthält die Errtschädigurrgssatzung der Ger-r.reinde Klinkrade irr $ 3 rroch eine Regelurrg bzgl

der Zahlunq eirres Srtzurrgsgeldes an die ehrenarntliche Gleichstellungsbeauftragte.

Sertdem0l 0l.20lTistriLrnFrauHeikeZiemeralshauptanrtlicheGlerchsteliutrgsbeauilraglelättq.
Eine Siizungsteilnahrne irr den Gerreinden ist somit jeizt Arbeitszeit, die ketner zusäizlichen
Entschädigung bedarf Urr f\4issrrerständnissen vorzubeugen, ist daher dre bisherige Regelung

aLif zuheben.

Besc_h I gssvorsc h I.a,gL:

Die Gerneindeverlretung der
Errtschädigu ngssatzu ttg vom

Genreinde Klinkrade beschließt die Satzurtg zur 1. AnderLtrlg Cer

25.06.2003, wie aus der Anlage ersichtlich.

lrr Auitrage

Tesche

ß;ü"*, /2 üv'eü/7



ilnle eN

2 7. Jut'll 2017

f
I
\

öl

4pc
!
s(
d
.3\6
5

'5 l-lA) | -----l----l
Sl- \ le2o74m2\
d l-t-r-

__---1

B 18.11m2

I

__)T'-

'H

ft,^Q"qL 6



KfK e.V.,Arn Schä{erkaten ? .13898 Klini:ade
.FrAV
tln-\ lu4ee-. T'\1

Klinkrade. 12.üV.2ü17

Betei I iE u n gsverfa h r: m zu r,r&usweisu ng vo n Wi ndeig n u m gsf läc lr em

Die Gemeinde KlinkruO* f',rt den Beschluss gefasst, das Gutachten (Stoizenberg) über

das Aryrt Sandesneben-Nusse beirn l-and einzureicherr.

Auf Nachfrage eine Bürgers wurde irn Amt nachgefragt, ob das Gutachten

weitergeleitet wurnde, dies ist nicht geschehen!

Daraufhin woElte der BM das Gutachten (Stellungnahme der Gerneil.rde) direkt zum

Land schlcken.

Auf NachfraEe hei $-'lenrn Tiedemann, ist ciie Stelltingna[rrne übel" das Amt an das [-and

nicht erfolgt, weil das Gutachten und die Stellungnahrne ohne Gerneindesiegel und

evtl. ohne Unterschrift des BM vorgelegen haben.

Auch wenn die StellunEnahrne mit Gutachten bereits beirn Land vorllegen, empfiehlt
l-{err Tiedemann die kornekte EinreichunE über das Arnt mit Siegel, damit ar.rch der

Kreis rnit eingebunden ist.

Hiermit möchten wir den Bürgermeister auffordern, dies schnellstnnögtich

nachzuholen, falls nicht schon geschehen!

Christian Stöber
Fraktionsvorsitzender KfK

Klinkrader für KLinkrade e.V. Anschr;lt:
l".Vorsitzeildef : Christian Stöber Anr Schäferkaten 2 gh:-L:fl0-!@!fls"y-de

?.Vorsitzeneler: Güflter Paul Musolff )"381]8t(i*krade p*illt|@}liSl:y.ei-e

ffikffi * iinkrader furffiffiffi r\

@;ffi 
Krinkradee.v.

Te lefr: n:

ür5rl57 5.48892
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Kassenwart: Manr,rel Schulz Sparkasser l'lolste irl li*AN: D[4021352"244ü1.1947*552 BIC: NOLAD[21,HOL


